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Handlungsfeld Freizeit und Tourismus 

(1) Freizeitgelände 
Was tun wir dafür? Projektideen  

– Weitere Details der AGs zu den Projekten sind für die Projektbeschreibungen gespeichert! 

Was wollen wir erreichen?  

Leitbild und Ziele 

 Freizeitgelände/-einrichtungen weiterentwickeln bzw. neu anlegen: 

- Bestandsanalyse für die Planung der künftigen Nutzung der Flächen 

bzw. Angebote inkl. Ursachenanalyse über die bisherige Akzeptenz 

- Habitzheim: Freizeitgelände an TSV-Halle zum Treffpunkt für 

Outdooraktivitäten weiterentwickeln (siehe auch Dorf-Treff TSV-Halle) 

- Hering: Erhalt und/oder Umgestaltung (?) des alten Festplatzes an der 

Schule (siehe Öffentliche Plätze) 

- zwischen Hering und Nauses: Verbindung durch einen Trimm-Dich-Pfad 

- Nieder-Klingen: Erhalt des Hollergrabens, Erneuerung der Toilettenan-

lage  

- Ober- und Nieder-Klingen: Aktivspielplatz für beide Ortsteile entwi-

ckeln, als Treffpunkt für Jung und Alt, abgestimmt auf das Angebot in 

der Ortsmitte 

- Ober- und Schloß Nauses: Erhalt des Löschteichgeländes mit Grillhütte, 

Anlegen eines Wasserspielplatzes 

- Naturschwimmbad für ganz Otzberg (z.B. Teich in Lengfeld oder Zipfen) 

 

Die Bürger/innen schätzen und pflegen die Freizeitflächen in ihren Ortstei-

len. Gäste sind eingeladen sie ebenfalls zu nutzen. Von Zeit zu Zeit werden 

sie den aktuellen Freizeitbedürfnissen angepasst und weiterentwickelt. 

 

1. Erhalt und Weiterentwicklung der bestehenden Freizeitgelände 

2. Bei Bedarf Neuanlage und Aufgabe alter Flächen 
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(2) Tourismus 
Was tun wir dafür? Projektideen  

– Weitere Details der AGs zu den Projekten sind für die Projektbeschreibungen gespeichert! 

Was wollen wir erreichen?  

Leitbild und Ziele 

 Touristische Teil- oder Schwerpunktkonzepte  

- Analyse von Otzberg (Besonderheiten, Alleinstellungsmerkmale), da-

bei Stärken jedes Ortsteils einbeziehen und für Weiterentwicklung der 

Infrastruktur und Werbung nutzen 

- Langzeitkonzept für die Veste Otzberg  

- Rad- und Wanderwege-Konzept für Otzberg 

 Forum für Interessierte an Kunst & Kultur bilden 

 Rundwege um die Veste Otzberg (siehe weitere Details der AG Wege) 

- Rundwege zur Verbindung der vorhandenen und geplanten Wege 

(z.B. Storchenweg, Alemannenweg, geplanter Bienenlehrpfad, geplan-

ter Weg nach Ober- /Schloß Nauses) und zur Verknüpfung mit Veste 

Otzberg und mit Wegenetzen umliegender Gemeinden  

- Ausgestaltung als Rad-, Wander-, Skater-Wege (und Pferd- und Moun-

tainbike-Weg) 

- Errichten individuell gestalteter Sitzmöglichkeiten mit Symbolen/ 

Kunstelementen wie Biene, Storch, Schlösser etc. 

- Darstellung von Lokalitäten und Sehenswürdigkeiten in einer Karte  

- Zusammenarbeit mit Odenwald Tourismus GmbH, Odenwaldklub, 

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald e.V. 

- Mitwirkung einer Fachkraft der Gemeindeverwaltung bei den Treffen 

- Konzept für Patenschaften zur Pflege von Teilabschnitten 

 Kultur- und Freizeitmöglichkeiten ausgestalten, z.B.: 

- Veste Otzberg/Hering: Beschilderung im Ortsteil, Ausblickpunkt auf 

den Felsen 

- professionelle Weiterentwicklung des Indianerspielplatzes Hering als 

Wald-Natur-Erlebnis-(Spiel)-Platz für Jung und Alt  

- Erweiterung des Radwegenetzes und Ausbau von Streckenabschnit-

Mit der weithin sichtbaren Veste Otzberg und den sehenswerten Kleino-

dien in den Dörfern ist Otzberg in der Tourismusregion Odenwald fest ver-

ankert. Ortsbewohner/innen und Gäste schätzen das Ausflugsziel und ent-

decken auf attraktiven Rad- und Wanderwegen die reizvolle Landschaft und 

die Dörfer mit ihren vielfältigen Erlebnisangeboten. Gute Einkehr- und Be-

herbergungsmöglichkeiten ziehen sie an und tragen zur Belebung der Dör-

fer bei. 

1. Stärkere Einbindung der Veste Otzberg in die Gemeinde Otzberg 

1.1. Durchführung von gemeinsamen Veranstaltungen auf der Veste 

1.2. Engagement der Gemeinde Otzberg für die zukünftige Konzeption 

und Gestaltung der Veste Otzberg mit der Vision „Jugendherberge“ 

1.3. Rundwege um die Veste Otzberg durch alle Ortsteile mit Sehens-

würdigkeiten und Einkehrmöglichkeiten 

2. Reaktivierung und Entwicklung des Tourismus 

2.1. Unterstützung bei der Schaffung von Beherbergungsmöglichkeiten 

2.2. Ausgestaltung und Vernetzung der touristischen Angebote, auch für 

die Ortsbewohner/innen 

2.3. Stärkere Anbindung an das Angebot im Umland (Groß-Umstadt, 

Odenwald, Darmstadt, Frankfurt) 

2.4. Aufbau bzw. Weiterentwicklung von naturorientierten Aktivitäten: 

„Naturerlebnisse Fahrrad +Wandern“, Landerlebnisse, Rei-

ten/Pferdecluster  

2.5. Einbeziehung von Direktvermarktern bei der Gestaltung von Erleb-

nisangeboten 

2.6. Intensivierung der Zusammenarbeit mit regionalen Einrichtungen 

(Odenwald Tourismus GmbH, Odenwaldklub, Geo-Naturpark Berg-

straße-Odenwald e.V. 
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ten (siehe auch Nahmobilität); Ausweisen von Mountainbike-Strecken 

- Themenpfade und deren Inszenierung, z.B.: 

- Klinger Storch (Hofgut Habitzheim einbeziehen), Bienen am Hering, 

Kulturlandschafts-Lehrpfad Otzberg (vorhanden) 

- Kunst & Kultur am historischen Malheckenweg (Thema Römer)  

- Tageswanderouten konzipieren, in Verbindung mit kulturellen The-

men (z.B. Kirchweih-Weg); bevorzugt verbindende Wanderwege zwi-

schen den Ortsteilen verbessern, z.B. Malheckenweg in Ober-Klingen 

- Reitwege ausweisen und Pferdecluster Odenwald wiederbeleben  

 Maßnahmen zum Erhalt und Ausbau der Beherbergung und Gastrono-

mie, z.B. 

- den bestehenden Betrieben und Interessierten den Bedarf an Beher-

bergungskapazitäten vermitteln, beraten und vernetzen 

- Einrichten von Ferienwohnungen  

- Übernachtungsangebote für größere Gruppen durch Kooperation 

- Café oder Lokal mit schönem Ambiente (Hering) 

- Biergarten im Sommer (Nieder-Klingen) 

 Werbemaßnahmen 

- Aufnahme des Bereichs Tourismus auf die Homepage der Gemeinde 

- Gastronomie –Tipps mit Werbung bzw. Sponsoring? 

 

 


